
1

Institut für Marine Biotechnologie e. V.

Gerold Lukowski

G. Daeschlein, U. Lindequist, S. Mundt, W.-D. Jülic h, M. Jünger

(IMaB)

Verhinderung von Wundinfektionen durch 
gezielte MRSA-Prophylaxe

Institut für Marine Biotechnologie e. V. (IMAB)
Rathenaustr. 49 a,
17489 Greifswald,
E-mail: lukowski @ uni-greifswald.de
Web: www.marine-biotechnologie.de



2Gliederung

1. Einleitung- MRSA und marine Organismen

2. Herstellung von Mikropartikeln (Maresome fi) aus m arinen Organismen

3. Ergebnisse 

3.1. Mäuseohr- direkte Kontamination  mit MRSA und T ransmission

3.2. Kuheuterzitze- direkte Kontamination mit MRSA und Transmission

3.3. Menschen - Kontamination mit MSSA, S. agalactiae und  P. aeruginosa

4. Zusammenfassung und Ausblick
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Einleitung: MRSA (Methicillin-resistenter Staphylococcus aureus)

� weltweite Zunahme des Vorkommens 
multiresistenter Bakterien in chronischen 
Wunden  

� in Deutschland 3-4 Millionen �chronische�
Wunden bis zu 40 % mit MRSA besiedelt

� Vektoren bei der epidemischen Verbreitung von 
MRSA sind kontaminierte oder transient
besiedelte Hände 

Hygienemaßnahmen zur Vermeidung der Weiterverbreitung:

� Frühzeitiges Erkennen und Verifizieren von MRSA-St ämmen (Monitoring) 

� konsequente Isolierung MRSA-kolonisierter/ infizierter Patienten

� Strikte Einhaltung allgemeiner Hygienemaßnahmen 

� Sanierung nasaler MRSA-Besiedlung

Neu: Verhinderung der Kolonisierung
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� Marine Organismen wie Mikroalgen und Makroalgen, marine Pilze und 
marine Bakterien enthalten Vitamine, Mineralien und hohe
Konzentrationen spezifischer Lipide.

� Mikroalgen synthetisieren viele mehrfach ungesättigte C1 6-C22-
Fettsäuren, wie z. B. Linolensäure (C18:2), Calendula säure, 
Arachidonsäure (C20:4), Eicosadiensäure (EPA, C20:5).

� Diese Fettsäuren zeigen eine antibakterielle Aktivität bz w. verhindern
die Kolonisierung von Bakterien (Kreitlow,S.,2000, Foster TJ: Nature 
Medicine (2004)).

Einleitung: Vorteile und besondere Eigenschaften mariner Organismen

Idee:
Nutzung der besonderen Inhaltsstoffe von 

Mikroalgen zur Prophylaxe von MRSA
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Mikroverkapselung  der marinen Biomasse in ihrer 
physiologischen Zusammensetzung

Nutzung der besonderen Inhaltsstoffe  ist stark abhängig von der 
Verfügbarkeit der Wirkstoffe am Wirkort

Mikro- und Nanopartikel (Maresomefi)

Eigenschaften:
1. Matrixmaterial - natürliche Lipide  der marinen Or ganismen

2. Maresome stabilisiert in wässriger Dispersion

3. Teilchengröße liegt zwischen 500 nm-10000 µm

4. Spezielle Herstellungstechnik 

5. Verbesserte Freisetzungskinetik und Bioverfügbark eit

Lukowski G et al: Skin Pharmacol Physiol, 2008;21:98�105
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REM-Aufnahme eines Bio33-Maresome®

1µm

Herstellung von Maresomen ® aus marinen Organismen


